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Vorbereitung der Oberfläche für die 

landwirtschaftliche Nutzung oder Renaturierung 

  Zwischenlager aus Blickrichtung Ortslage 

 Ehemalige Deponie der RECYMA S.A. bei Bettembourg  Ehemalige Deponie der RECYMA S.A. bei Strassen 

Bürgerinformation zur bestehenden Inertstoffdeponie der RECYMA S.A. bei Hosingen 

Da sich der aktuelle Standort der Deponie bei Hosingen in seiner abschließenden Verfüllphase befindet, möchten wir als 

Betreiber der Deponie Ihnen auf diesem Wege einen Einblick in den aktuellen Stand, die weiteren Schritte des 

Deponieabschlusses und die zukünftige Nutzung der bisherigen Deponiefläche ermöglichen. 

Der aktuelle Standort (rot umrandet) teilt sich derzeit in drei Zonen. Auf einem Großteil der aktuellen Deponiefläche wird 

derzeit die Aufbereitung der oberen Bodenzone zur Rekultivierung betrieben (Zone 2). Ein weiterer Teil ist bereits wieder in 

landwirtschaftlicher Nutzung oder es wurde in die ursprüngliche Bewaldung nicht eingegriffen (Zone 1). 

  

In einem Teilbereich (Zone 3) ist die Verfüllung derzeit noch in Ausführung. Innerhalb dieses Teilbereiches befindet sich auch 

ein Zwischenlager von gut verdichtbaren Böden, das aktuell aus Ortslage den Eindruck erwecken kann, dass hier ein 

Deponiekörper entsteht, der das Landschaftsbild dauerhaft stören wird. Die hier gelagerten Böden werden aber in den 

kommenden Monaten zusammen mit den aktuell angenommenen Böden zur Verfüllung im Bereich der alten 

Eingangsstrukturen verwendet und es wird eine Böschung in Richtung der Erweiterungsfläche angelegt. Entsprechend wird 

diese temporäre Überhöhung der geplanten Endgeometrie wieder abgetragen werden und voraussichtlich bis Mitte 2027 

hier eine flachere Böschung entstehen. Diese wird sich dann auch wieder in das Landschaftsbild und das umgebende Gelände 

einfügen. 

Nach Abschluss der Verfüllung werden die hergestellten Flächen, soweit sie nicht unmittelbar an die Deponieerweiterung 

anbinden, wieder in die landwirtschaftliche Nutzung übergeben oder in Abstimmung mit der Administration de la nature et 

des forêts renaturiert werden. Eine entsprechende Planung wurde bereits mit der Behörde abgestimmt und liegt ihr derzeit 

zur Genehmigung vor. Sobald diese Genehmigung erteilt wurde, werden wir die entsprechenden Arbeiten beginnen. Die 

Deponiefläche wird sich dann innerhalb weniger Jahre wieder so naturnah darstellen, wie dies auch bei unseren anderen, 

bereits abgeschlossenen Deponien der Fall ist. 

       

                 

 

 

 

 

 

Die RECYMA S.A. hat sich als Betreiber der Deponie dazu verpflichtet, die im Rahmen der Renaturierung vorgenommenen 

Pflanzungen über einen Zeitraum von 25 Jahren zu pflegen. Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis dafür, dass die 

beschriebenen Maßnahmen noch etwas Zeit in Anspruch nehmen werden. 

 


